
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neumühlen- 
Funk 

 

Die Neumühlenschule 

hat Geburtstag und 

alle feiern mit – 

 Alles rund ums 

Jubiläumsjahr 

8. Ausgabe – Schuljahr 2025/2026 

 

  
Wir sind dabei! 

Endlich! 

Erster Platz beim 

großen Fußball- 

Turnier! 



 



 

 

 

 

 
Hallo liebe Schüler und Schülerinnen der 

 Neumühlenschule! 
 

 

Auch in diesem Schuljahr war wieder viel los bei uns an der Schule! 

Die Neumühlenschule hat ihren 50. Geburtstag gefeiert. Außerdem 

sind wir dem Netzwerk „Schule ohne Rassismus – Schule mit Cou-

rage“ beigetreten. Die Primar- und Mittelstufen waren wieder auf 

Klassenfahrt. Außerdem findest du in dieser Zeitung verschiedene 

Artikel zu unseren liebsten Hobbies und Interessen.  

Wir sind übrigens die aktuellen Redakteure und Redakteurinnen 

der diesjährigen Schülerzeitung: Emily und Benedikt aus der O1, 

Filip aus der O2, Josef und Derya aus der B1 und Kai aus der B2. 

Auf den ersten Seiten stellen wir uns noch genau vor. Viele Artikel 

sind auch von verschiedenen Klassen gekommen. Vielen Dank für 

eure Hilfe!  

Unsere Schülerzeitung wurde von Herr Lösing und Frau Alferding 

begleitet.  

 
 

Viel Spaß beim Lesen unserer Zeitung! Wir haben uns wieder viel 

Mühe mit unseren Artikeln gegeben. Wir hoffen, sie gefallen euch! 
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Name Emily Eijpe 

Kürzel EE 

Das gefällt mir an der Arbeit als 
Redakteur für die Schülerzeitung 

Artikel schreiben 

Alter 15 Jahre alt 

Klasse O1 

Lieblingsfach Deutsch 

Hobbys Dress to impress spielen 

Lieblingstiere Faultiere 

Lieblingsmusik Murder Mystery 2 von Lami 

Lieblingsserie Die Erben der Nacht 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Name 

 

Filip Krakowski 

Kürzel FK 

Das gefällt mir an der 
Arbeit als Redakteur 
für die 
Schülerzeitung 

Das wir eigene Artikel schrieben 
dürfen. Wir können unsere eigene 
Ideen miteinbringen. 

Alter 17 

Klasse 02 

Lieblingsfach Sport mit Frau Wiese 
Musik mit Herr Heynen 
Deutsch mit Herr Mercurio 

Lieblingstiere Ich mag alle Tiere 

Lieblingsfilm Horror-Filme, z. B. Scream und Sonic 

Funfact über mich Ich kann mir gut lustige Sachen 
merken 

Die Schülerzeitungsredaktion – Das sind wir 

Unsere Schule 

SZ 
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Name: Benedikt Schmittmann 

Kürzel: BS 

Das gefällt mir an der Arbeit als  

Redakteurin für die Schülerzeitung:  

Das ich einen Artikel über Alla  

geschrieben habe 

Alter: 14 

Klasse: O1 

Lieblingsfächer: Deutsch und Mathe 

Lieblingstier: Löwe 

Lieblingsmusik: We will rock you von Queen  

 

 

 

Name: Derya Sobanksi 
Kürzel: DS 
Alter: 19 Jahre alt 
Das gefällt mir an der 
Schülerzeitung: Das ich immer 
neue Ideen habe und die umsetzen 
kann 
Klasse: B1 
Hobbies: malen und zeichnen 
Lieblingstier: Wolf 
Lieblingsfach: Ton und Kunst 
Lieblingsfilm: Star Wars und 
Avatar 
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Name: Josef Lenting 

Kürzel: JL 

Das gefällt mir an der Arbeit als Redakteur  

für die Schülerzeitung: Das ich über persönliche  

Sachen schreiben kann, wie z. B. über unser  

Schützenfest. 

Alter: Ich bin 21 Jahre alt. 

 Hobbies: LDB (Langs de Buren) = Fahrrad fahren  

durch die Landschaft, Landjugend 

Lieblingstier: Bulle 

Lieblingsmusik: Partymusik  

Lieblingsserie: Bauer sucht Frau 

 

 

Name Kai Friedrich 

Kürzel KF 

Alter 18 

Das gefällt mir an 

der Arbeit als 

Redakteur für die  

Schülerzeitung 

Man über coole Sachen 

schreiben kann 

Hobbys  Trecker fahren,  

LDB (Langs de buren), 

Fahrrad fahren, arbeiten 

Lieblingsfach 

 

Mathe 

Lieblingstier Schwein 

Lieblingsmusik Ballermann-Musik 
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Im Rahmen der Baum-Pflanz-Challenge hat uns die Brücken-

schule nominiert. Vielen Dank! Und so ist in unserem kleinen 

Gärtchen im September 2025 ein kleiner Apfelbaum eingezo-

gen! Und damit unser Apfelbaum nicht allein bleiben muss, hat 

uns der Familientreff Borken, die ebenfalls nominiert wurden, 

auch einen Baum gespendet. Ein großes Dankeschön! 

 

 

 

 

Gemeinsam haben wir eine schöne Pflanz-Aktion gestartet. 

Das war ein tolles Zeichen für Zusammenhalt und Nachhaltig-

keit! Wir haben uns sehr gefreut, dass wir dabei sein durften! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit die Aktion nicht endet, haben wir die HCA-Schule in 

Südlohn nominiert! Viel Spaß beim Pflanzen!  

Baumpflanz-Aktion 

Unsere Schule 

SZ 
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Aber was ist überhaupt diese Baum-Pflanz-Challenge? 

 

Die Baumpflanz-Challenge ist eine virale Mitmach-Aktion in 

sozialen Medien. Menschen, Feuerwehren, Vereine, Firmen 

oder andere Organisationen werden dazu aufgefordert, einen 

Baum zu pflanzen. Sie haben dann eine bestimmte Zeit, meist 

eine Woche, um den Baum zu pflanzen. Ist der Baum ge-

pflanzt, machen sie davon ein Foto oder Video und posten es. 

Anschließend nominieren sie andere zur Teilnahme.  

 

 

Warum gibt es die Challenge? 

Die Challenge will Klimaschutz und Umweltbewusstsein stär-

ken.  Gleichzeitig soll die Gemeinschaft, Teamgeist und Spaß 

gefördert werden. 
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Meine Freundin heißt Alla Tatoyan. Ich möchte sie dir 

hier gerne vorstellen! 

 
So sieht Alla aus: 
Alla strahlt. Alla hat braune Haare und  

braune Augen. Alla trägt einen Zopf. 

 

 

Das macht Alla gerne:  
Alla lacht. Alla ist lustig. Alla hört Musik. 

Alla mag Pommes und Pizza. 

Alla geht gerne Snoezelen. 

 

Das übt Alla in der Schule: 
Sie übt verschiedene Gebärden. Und Alla versucht 

beim Schwimmen die Beine vom Boden zu nehmen.  

Alla geht nicht einfach so irgendwo hin ohne abmel-

den. Alla kommt nach der Pause zurück in die Klasse. 

 
Ich finde toll, dass Alla jetzt links neben mir 

sitzt! Wir machen zusammen viel Quatsch! 

Schüler stellen Schüler vor: Alla  

Unsere Schule 

BS 
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Ich bin Emi und lebe in einer Pflegefamilie. In diesem Artikel erkläre ich dir, was 

das bedeutet. 
 

Was bedeutet Pflegefamilie? 
Eine Pflegefamilie nimmt ein Kind bei sich auf. Das Kind ist nicht das leibliche 

Kind von den Eltern. Die Pflegeeltern kümmern sich um das Kind, wenn die 

leiblichen Eltern das nicht können. Das Kind kann in der Familie für eine kurze 

oder lange Zeit leben. Sie geben dem Kind ein Zuhause, Kleidung und Essen. Sie 

kümmern sich im Alltag und bei Problemen.  

 

Bei mir bedeutet das:  
Meine Mama ist nicht die Frau, die mich geboren hat. Mama ist die Mama, bei 

der ich jetzt lebe und wohne. Ich bin mit fünf Monaten zu meiner Mama 

gekommen. Am 24.01. feiern wir jedes Jahr, dass ich zu meiner jetzigen Mama 

gekommen bin. Alle fünf Jahre feiern wir das besonders groß. Das ist dann wie 

ein zweiter Geburtstag.  

Zu meiner Familie gehören außerdem noch Kira und Mara. Das sind die leiblichen 

Kinder von Mama. Und dann gibt es noch Taylor. Er ist auch ein Pflegekind. 

Aktuell leben auch zwei Kinder auf Zeit bei uns – Horad und Malek. Beide sind 

noch sehr klein. Horad wird bald zwei und Malek ist noch ein Baby. Er sollte 

eigentlich am 05.03.2026 wieder zu seiner leiblichen Mutter ziehen, aber er ist 

immer noch bei uns.  

 

Manchmal habe ich Besuchskontakt zu meiner leiblichen Mutter. Dann gehen wir 

z.B. ein Eis essen oder wir telefonieren.  

Außerdem habe ich manchmal Termine mit einer Frau vom Jugendamt. Sie 

schaut, ob es mir gut geht.  

 

 

Ich bin froh in meiner Pflegefamilie zu leben -  

Ich liebe meine Mama und meine Geschwister!  

  

Mein Leben in einer Pflegefamilie 

Freizeit 
EE 
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Das hier war meine 

erste Nacht in 

meiner Familie! 

& am nächsten 

Morgen bin ich 

glücklich 

aufgewacht! 

Wir hatten früher 

einen Hund. Er hieß 

Freddy! 

 

Heute passe ich auf 

unsere Bereitschafts-

Pflegekinder auf: Horad 

und Malek! 
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Es gibt Neues von Avatar: 
In Avatar gibt es jetzt einen neuen Na‘vi Stamm  

des Asche Volkes und der Name der na‘vi Anführerin  

des Asche Volkes heißt Varang. Sie ist die Königin  

des Feuerclans und sie hat den Glauben an Eywa verloren. 
 

 

                                      Was sind Na´vis? 

                                                                 Na‘vis sind Wald- und Wasser-                   

                                                                 bewohner. Außerdem gibt es Asche-                 

                                                                 und Luftbewohner. Die Wald- und  

                                                                 Wasserbewohner sind nicht  

                                                                 befeindet, die Asche- und  

                                                                 Luftbewohner aber schon. 

 

Welche Charaktere gibt es in  

Avatar Fire and Ash?   
Jake Sully, Varang, Neytiri, Aonung, Tsireya,  

Lo‘ak, Spieder, Mo‘at, Ronal, Kiri, Tuktirey  

und Rotox. 

 

Worum geht es in Avatar?  

In Avatar geht es um Trauer, Wut, Verlust und 

um Konflikte verschiedener Bewohner. Die Na‘vi 

Eltern sind Jake Sully und Neytiri und haben drei 

Na’vi Kinder. Jake Sully und Neytiri sind jetzt 

die Anführer der Na’vi. Sie fliehen vor dem 

Aschevolk weil ihr vierter Sohn gestorben ist.  

 

Wie heißen die Schauspieler von Avatar ? 

Oona Castilla, Zoe Saldana, Sam. Sigourney, Kate Winslet.   

Freizeit 

Avatar Fire and Ash ist die Fortsetzung von 

Avatar - Fire and Ash 
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Bionik ist aus zwei Wörtern zusammengesetzt. Es besteht aus den 

Wörtern Biologie und Technik. Stell dir vor es gibt eine Biologin, die 

Bio heißt. Sie untersucht in ihrer Arbeit alles Spannende rund um den 

Menschen, die Tiere und Pflanzen. Und dann gibt es Nik. Nik ist ein 

Techniker. Dazu sagt man auch Ingenieur. Ingenieure beschäftigen sich 

in ihrer Arbeit mit der technischen Herstellung von Geräten, Maschi-

nen und vielen anderen Produkten. 

Bio und Nik helfen sich auch manchmal und arbeiten zusammen. 

Wenn Biologen und Techniker zusammenarbeiten, dann entsteht dar-

aus eine ganz neue Wissenschaft. Hast du schon erkannt, wie die neue 

Wissenschaft heißt? 

_____ _____ _____ _____ _____ _____ 

 

Wir merken uns: 

 

 

 

 

 

Jetzt bist du dran! Kannst du die Aufgabe auf der nächsten Seite lösen? 

Bionik 

Mach mit! 

EE & O1 
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1. Fülle den Lückentext aus. 

 

Bionik setzt sich aus den Begriffen ________________ und 

_________________ zusammen. 

Das bedeutet, die Bionik nutzt die Natur als _______________ für 

technische Erfindungen. 

 

2. Schneide die Bilder von der nächsten Seite aus und klebe sie richtig 

in die Tabelle. Welches Vorbild gab es hier? 
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Schneide die Bilder aus und sortiere sie richtig in die Tabelle auf der 

vorherigen Seite. Ein Bild aus dem Bereich Natur ist jeweils ein Vorbild 

für ein technisches Werkzeug. 
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Philip zeigt dir hier ein Beispiel: 

Die Scheren eines Krebs (Natur) 

waren das Vorbild für eine Kneif-

zange (Technik)! 



 

 

 

 

Diese Seite darf kaputt geschnitten werden! 

 

Schneide die Bilder auf der vorherigen Seite 

aus und klebe sie auf Seite richtig in die  

Tabelle! 
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Ich baue gerne mit Lego. Deshalb möchte ich es dir einmal genauer 

vorstellen! 
Woher kommt Lego? 
Lego kommt aus Dänemark. 

 
Was ist Lego eigentlich?  
Lego ist ein dänisches Spielzeug-Unternehmen, das vor allem für seine bunten 

Bausteine aus Kunststoff bekannt ist. Lego gilt mittlerweile als ein 

Spielzeugklassiker. Es ist eine Art Baukausten-System. Man kann damit 

verschiedene Bauteile z. B. zu Häusern, Tieren oder Logos zusammenstecken. 

 

Seit wann gibt es Lego? 
Lego gibt es seit dem Jahr 1932. Lego feiert am 10. August Geburtstag. 

 

Wie ist Lego entstanden und wer hat Lego erfunden?  
Es wurde von Ole Kirk Christiansen erfunden. Er arbeitete als Tischlermeister 

und wollte zuerst Holzspielzeug entwickeln. 1947 kaufte das Unternehmen die 

ersten Kunststoff-Maschinen, stellte aber zuerst Rasseln her. 1949 wurden dann 

die ersten Kunststoff-Bauklötze erstellt, die den heutigen schon sehr ähneln.   

 

Wie viel Lego-Steine gibt es?  
Es gibt etwa 37.000 bis 40.000 unterschiedliche Element-Typen. 

 
Was ist das größte Lego Set der Welt?  
Es ist die Lego Art Weltkarte. 

 

Wie viel Lego Sets gibt es?  
Es wurden über 21.000 verschiedene Lego Sets weltweit veröffentlicht. 

 

Wie sieht der neue Lego-Stein aus?  
Er hat Licht und Sound-Effekte.  

Lego 

Freizeit 
EE 
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Mein Leben – Meine Geschichte 

 
Unter diesem Motto fand in diesem Schuljahr die Projekt-

woche zu dem Thema Biographiearbeit statt! 

 

Der Klassenverband wurde für die Zeit aufgelöst. Die Schüler 

und Schülerinnen wurden in verschiedene Gruppen aufgeteilt. 

So hatte jede und jeder die Chance seinen Voraussetzungen 

entsprechend möglichst viel von der eigenen Vergangenheit 

zu erkunden. Das Ziel lag also darin sich möglichst viel mit der 

eigenen Geschichte zu beschäftigen. Wer wollte, durfte na-

türlich auch über Erlebtes berichten und sich mit anderen 

austauschen. Dafür haben viele Schüler und Schülerinnen  

z. B. Fotos mitgebracht, auf denen sie noch Babys oder Kinder 

waren. 

 

Am letzten Tag fand dann ein Ausstellungsrundgang statt. So 

hatten alle die Möglichkeit die Ergebnisse der anderen Grup-

pen anzuschauen. Es sind alle noch einmal miteinander ins Ge-

spräch gekommen. 

 

Am Ende waren sich alle einig: Das war wichtig und bestimmt 

nicht das letzte Mal, dass wir dieses Thema behandelt haben!  

Projektwoche in den Oberstufen 

Unsere Schule 

SZ 
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            Töpferanleitung für eine Handyhalterung aus Ton 

 

Unsere Schule 

JL 

 

Als erstes rolle ich eine 
Tonplatte aus und 

schneide mit dem Messer 
und Schablonen Formen 

zurecht. 
 

 

Dann ritze mit der 
Töpfernadel beide 

Tonformen mit den Seiten, 
die sich berühren, an und 

verbinde sie. 
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Hast du jetzt auch Bock darauf eine eigene Handyhalterung  

zu töpfern? 
 

 

 

Danach stelle ich die 
Halterung vorsichtig hin 
und knicke die untere 
Seite leicht nach oben. 

 

Weiter stemple ich den 
Namen von meinem 
Handy und meinen 
eigenen Namen ein. 

 

 

 

Nach dem ersten Brand 
glasiere ich die Halterung. 

Jetzt muss sie nochmal 
gebrannt werden und fertig 

ist sie endlich! 
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Ich habe viele verrückte Gedanken im Kopf. In diesem 

Artikel erzähle ich dir meine liebsten Funfacts! 
 

Omnibus ist lateinisch und bedeutet „Bus für alle“. 
 

Wie lang ist ein Solobus? 

Der ist 10 bis 12 Meter lang. 
 

 

 

 

 

Die Gelenkbusse in Arnheim sind 18 Meter lang. 
 

Der längste Bus der Welt kommt gar nicht um die 

Kurve! 256 Passagiere können mit dem Bus fahren. Es 
ist ein über 30 meterlanger Doppelgelenkbus. Er wurde 

in Deutschland konzipiert. Er fährt in Großstädten. 
 

 

Fun Facts 

Freizeit 
BS 

Das ist ein Gelenk 
in groß! 
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Wie teuer sind zehn Kilometer Autobahn? 

60-200 Millionen Euro. 
 

Wie lang ist die längste Brücke der Welt? 

164.8 Kilometer lang. 

 

 
 
In Dubai fährt die Polizei  

Lamborghinis und es gibt  

einen Goldbarren Automaten! 
 

 

Ein Goldbarren-Automat kostet mehrere Tausend bis 

Zehntausend Euro. 

 

Oktober hat zwei O´s und nur ein E und beim November 

ist es umgekehrt! 

 

Es gibt gar keinen Monat der kostenlos heißt. 
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Ich habe in diesem Schuljahr im Deutschunterricht eine Geschichte 

geschrieben. Hier ist meine Geschichte.  

Ich habe mir viel Mühe gegeben. Viel Spaß beim Lesen! 

 

 

Das ist Luis. 

Luis ist 18 Jahre alt. 

 

 

Er wohnt in Brookhaven RP mit seiner Mutter und seinem Vater. 

Seine Eltern sind reich. 
 

„Mama und Papa, kann ich eine Villa kaufen?“, fragt Luis. 

Seine Eltern fragen: „Wohin möchtest du denn ziehen?“ 

Luis sagt: „Ich möchte nach Hamburg ziehen.“ 

Seine Eltern sagen: „Okay. Aber mach keine Probleme.“ 

Luis sagt: „Ich mache keine Probleme.“ 

Sein Vater sagt: „Dann kannst du nach Hamburg ziehen.“ 

Luis sagt: „Danke, danke, danke.“ 
 

Luis geht in sein Zimmer. Er packt seine Sachen. 

Er sagt: „Ich möchte morgen früh los.“ 

Seine Eltern sagen: „Ist okay.“ 
 

Luis ist in seinem Zimmer. 

Er packt alles ein. 

Er hat Geld in seiner Spardose. Er möchte ein Haus und Autos kaufen. 

Aber dafür muss er zuerst nach Hamburg ziehen. 

Luis – Vom SEK-Helden zum Familienmenschen – Teil 1 

Unsere Schule 

Jeremy 
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Seine Mutter sagt: „Luis, gehst du schlafen? Es ist 22:50 Uhr.“ 

„Der Flieger geht um 5:00 Uhr. Du musst um 3:00 Uhr aufstehen.“  

Luis sagt: „Gute Nacht.“ 

Seine Eltern sagen: „Gute Nacht.“ 
 

Am Morgen sagt seine Mutter: „Aufstehen! Du musst dich fertig 

machen.“ 

Luis steht auf. Er zieht sich an. 

Seine Mutter sagt: „Ich habe Frühstück gemacht.“ 

Luis sagt: „Ich komme gleich. Ich mache meine Haare.“ 

Luis geht nach unten. 

Dort steht eine Geschenk-Box. 

Luis fragt: „Mama, was ist da drin?“ 

Seine Mutter sagt: „Das ist für dich. Mach es auf.“ 

Luis öffnet die Box. 

Er sagt: „Wow! 70 Millionen Euro! Danke!“ 

Seine Eltern fahren ihn zum Flughafen. 

Sie verabschieden sich. 

Seine Mutter weint. 

Luis sagt: „Ich vermisse euch. Wir können telefonieren.“ 
 

Luis fliegt mit dem Flugzeug. 

Luis fliegt 7 Stunden. 

Dann ist er in Hamburg. 

Luis kauft eine Villa und ein Auto. 

Es ist spät. 

Luis denkt nach. Bei der Polizei möchte er arbeiten. 

Er schläft. 

Am nächsten Tag geht Luis zum Bäcker. 

Er kauft ein Brötchen. 
 

Du bist gespannt, wie es weiter geht? Dann lies auf Seite 72 weiter! 
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Dieses Schuljahr haben 13 Schüler und  

Schülerinnen der Neumühlenschule das  

heilige Sakrament der Firmung erhalten! 

 
Florian, Alla, Lena und Emily aus der O1 

 

 

 

 

 

Filip, Fynn, Mats, Eric und Ina aus der O2 

 

 

 

 

 

Maira, Alina und Lukas aus der O3 

 

 

 

 

 

Joana aus der B2 

 

 

 

Firmung an der Neumühlenschule 

Unsere Schule 

SZ 
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Herr Witte und Frau Brüning haben unsere Firmlinge in der 

Vorbereitung begleitet. Sie haben sich einige Wochen mit 

den Firmlingen getroffen und viele wichtige Dinge 

besprochen. Das haben die Schüler im Vorbereitungskurs 

gemacht: 

- Die Schüler haben Fotos von der Taufe und der Kommunion 

mitgebracht. Sie haben sie gemeinsam betrachtet und an die 

Kommunionfeier erinnert.  

- Zusammen haben sie über Weihnachten, Ostern und sehr 

ausführlich über Pfingsten gesprochen.  

- Geleitet wurde die Messe von dem Bischof aus Münster. 

Zur Vorbereitung haben die Schüler dem Bischof einen Brief 

geschrieben. Und er hat sogar eine Antwort geschrieben!  

- Außerdem haben sich die Schüler eine besondere Aktion 

durchgeführt. Sie haben überlegt, wie sie anderen helfen 

oder eine Freude machen können: 

• Ina, Lena, Fynn waren als Sternsinger unterwegs.  

• Mats und Ina haben Waffeln im Altenheim gebacken.  

• Emily und Eric haben den Frühstückstisch gedeckt.  

• Joana hat auf ihre Geschwister aufgepasst.  

• Filip hat für seine Mutter und seine Oma eingekauft.  

• Lukas hat zuhause die Einfahrt von Schnee befreit.  

• Alla, Alina und Florian haben die Spülmaschine 

ausgeräumt.  

• Maira hat beim Spülen geholfen.  

- Ansonsten wurde gemeinsam der Gottesdienst geplant und 

z. B. Gebete und den Firm-Ablauf geübt. 

 

Am Donnerstag, den 05.02.2026 war es dann soweit! Die 

Firmung fand in der Kirche der Schönstatt Au statt. Es 

waren viele Menschen da! Natürlich waren die Familien der 

Firmlinge da. Aber auch die Klassen der Jugendlichen waren 

in der Messe, um gemeinsam mit ihnen zu feiern.  
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Es war 
ein 

schönes 
Fest! 
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Regular Show ist eine amerikanische Zeichentrick-

serie. Es ist eine Mischung aus Komödie und einem 

Cartoon. Ich mag die Serie, weil sie lustige 

Charaktere hat.  

Es geht um zwei beste Freunde: Mordecai (ein blauer 

Eichelhäher) und Rigby (ein Waschbär). Sie versuchen 

zu faulenzen und nicht ihre Arbeit als Parkwächter zu 

machen.  

Es gibt noch mehr 

lustige Charaktere, 

z. B. Benson. Er ist 

der Chef. Dann gibt 

es auch noch Skips 

und Pops.  

 

Die Serie kann man auf  

Netflix, Prime Video oder  

HBO Max gucken.  

 

Sie Serie wurde 2010 erstellt und auf Deutsch ist sie 

im Cartoon Network am 10. November 2011 gestartet. 

Regular Show 

Freizeit 
FK 
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Worum geht es in One Piece. Was passiert da? 

Es ist eine lustige Fantasie-Piratenserie. Ein junger Mann will der 

beste Pirat der Welt werden. Er sucht einen großen Schatz. Der 

Schatz heißt „One Piece“. Er reist mit einem Schiff über das Meer 

und trifft dabei viele Freunde. Gemeisam erleben sie Abenteuer. 

Sie kämpfen gegen Feinde und helfen anderen Menschen. Die Ge-

schichte zeigt: Freundschaft ist wichtig! 

 

Deswegen mag ich die Serie so sehr: 

Es gibt Fantasietiere, übergroße Menschen, die komisch aussehen 

und verschiedene Früchte, die Effekte haben. 

 

Wie sehen die Menschen aus von One Piece? 

Es ist eine Anime-Serie mit bunten Charaktern.      

 

Wie heißen die Charaktere von One Piece?  

Die Hauptpersonen heißen Ruffy, Zorro, Robin Nico und Sunji. 

 

 

 

One Piece 

Freizeit 
DS 
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Was haben die Hauptfiguren für Eigenschaften?  

- Monkey D. Luffy: Er ist der Anführer. Er ist föhlich und mu-

tig. Er hat früher eine Gumgum-Frucht gegessen und kann 

jetzt seine Arme gaaaanz weit ausfahren. Sein Körper ist wie 

Gummi.  

- Roronoa Zorro: Er kann gut mit Schwertern umgehen. Er will 

der beste Schwertkämpfer werden. Er ist stark und ruhig.   

- Sunji: Gut kochen  

- Robin Nico: kann ihren Charakter ändern  

 

Nami: Sie kennt sich gut mit Karten aus. Sie steuert das Schiff. Sie 

mag Geld sehr gern. 

Usopp: Er schießt mit einer Schleuder. Er hat oft Angst. Er erzählt 

gerne Geschichten. 

 

 

 

 

Wann ist die erste Staffel von One Piece rausgekom-

men?  

Die ist im Jahr 1999 rausgekommen. 

 

Wie viele Staffeln gibt es?  

Es gibt 21 Staffel davon.  
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Jeden Mittwoch gehen wir in die Übungswohnung. 

Lasagne mögen wir alle besonders gerne! Hier findest du das 

Rezept dazu: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lasagne 

Mach mit! 
O1 
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Aussehen  
Bernd das Brot ist nicht normal. Es ist ein ausgedachter 

Charakter. 

Bernd das Brot guckt böse. Bernd das Brot sieht aus wie 

ein Quader. 

Bernd das Brot hat kurze Arme. 

Bernd das Brot hat einen Mund. 

Bernd das Brot hat keine Haare. 

 

Wichtige Infos 
Bernd Das Brot ist lustig. 

Bernd das Brot kann kein Fahrrad fahren. Dafür hat er 

zu kurze Beine.  

Bernd das Brot kann keine Türen knallen. Dafür sind die 

Arme nicht lang genug.  

Bernd das Brot spricht Deutsch. 

Bernd das Brot gibt es auf Kika. 

Es gibt auch einen Song über Bernd das Brot. Er heißt: 

„Alle zusammen, tanzt das Brot!“  

Bernd das Brot 

Freizeit 
BS 
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Am 13.02.2026 fand wieder unsere jährliche Karne-

valsfeier statt! Zuerst wurde fröhlich in den Klassen 

gefeiert. Um 10:11 Uhr gab es dann den Startschuss 

für die große Karnevalsdisco in der Eingangshalle. Bei 

bester Stimmung präsentierten einzelne Klassen und 

Stufen ihre Auftritte und sorgten für Begeisterung.  
 

 

 

 

Pünktlich um 11:11 Uhr setzte  

sich eine riesige Polonaise Rich- 

tung Mensa in Bewegung. Dort wartete ein besonderer 

Programmpunkt auf uns: auf der Bühne wurde uns fei-

erlich die Urkunde „Schule ohne Rassismus – Schule 

mit Courage“ von Frau Kuchenreuther vom Kreis Bor-

ken überreicht. Darauf sind wir sehr stolz!  

Schule ohne Rassismus – Verleihung bei der Karnevalsdisco 

Unsere Schule 

SZ 
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Natürlich waren auch unsere Projekt-Paten Dr. 

Hörster und Ruth Bauer anwesend. Vielen Dank für die 

Unterstützung und Begleitung!  

Den Abschluss des Tages bildeten die Auftritte unse-

rer Schul-Band mit dem Song „Herz gegen Hass“ und 

die Tanz-AG. Sie sorgten zum Abschluss noch einmal 

für eine großartige Stimmung!   

 

 

 

 

 

 

Schule ohne Rassismus heißt: Bei uns ist kein Platz für 

Ausgrenzung. Niemand wird ausgelacht oder ausge-

schlossen. Egal, wie jemand aussieht, woher er kommt 

oder was er kann.  

Schule mit Courage heißt: Wir schauen nicht weg, 

wenn jemand geärgert wird. Wir helfen einander. Wir 

sagen Stopp, wenn jemand unfair behandelt wird.  

 

 Und im Karneval können wir das besonders gut se-

hen: Bunt ist besser als grau. Gemeinsam ist stärker 

als allein! Nun ist es unsere Aufgabe, die Urkunde 

nicht nur zu feiern, sondern mit Leben zu füllen! 
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Unsere Schule, die Neumühlenschule, ist 50 Jahre alt geworden. Beim Schulju-

biläum haben wir zu der Musik von den Jahren 1996 bis 2005 getanzt. Deshalb 

hat die Mittelstufe in der Projektwoche eine Zeitreise in genau diese Zeit ge-

macht. Jeden Tag sind wir in eine andere Klasse gegangen. Dort gab es ver-

schiedene Angebote zu den Jahren von 1996 bis 2005. 
 

Wir haben uns mit Mode, Musik, Essen und wichtigen Ereignissen aus dieser 

Zeit beschäftigt. Bei der Mode haben wir eine Puppe mit Kleidung aus den 90er 

Jahren angezogen. Bei der Musik haben wir verschiedene Musikrichtungen aus 

der Zeit kennengelernt, zum Beispiel Hip-Hop. Zum Thema Essen haben wir 

Toast Hawaii gemacht. Wir haben auch gesehen, dass die Verpackungen früher 

ganz anders aussahen als heute. Bei den Ereignissen haben wir Fußball gespielt 

wie bei der EM. Außerdem haben wir uns den Unterschied zwischen der D-

Mark und dem Euro angeschaut. 
 

Es gab auch jeden Tag ein basales Angebot, damit alle mitmachen konnten. Wir 

haben zum Beispiel eine basale Aktionsgeschichte gemacht. Außerdem haben 

wir Fotos mit einem Greenscreen gemacht und verschiedenes Essen aus der 

Zeit ausprobiert. 
 

Am Ende der Woche haben wir zusammen in der Mensa gefrühstückt, so wie in 

den 90er Jahren. Wir haben Fotos von der Woche angeschaut und Musik aus 

der Zeit gehört. 
 

Die Projektwoche hat uns allen viel Spaß gemacht! 

Liam, Marcella, Jette, Leonie, Noel, Aleksander, Logan 

 

Die Mittelstufe auf Zeitreise 

Unsere Schule 

M1-M3 
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Ich gehe gerne spazieren. Hier kommen ein paar meiner wichtigsten 

Tipps! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Gut für die Seele: Spazieren gehen 

Freizeit 
BS 

Was hat Spazieren mit der Gesundheit zu tun? 

Bewegung ist gut für den Körper. So bleibt man fit. 

Besonders gut tut es, wenn man durch den Wald läuft. Im 

Wald kann man viele Dinge sehen. Es verbessert die 

Stimmung vor allem, wenn man zusammen einen 

Spaziergang macht. Bei Sonne macht spazieren gehen 

besonders viel Spaß. 
 

Was benötigt man zum spazieren gehen? 

Man benötigt Socken und Schuhe  
 

Orte – Meine Auflugstipps 

In Südlohn ist der Noaberpad  

mein Spaziertipp. 

Schön ist auch der Komisenpad. 
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Lage:  Der Emdener Hafen liegt  

in Norden von Deutschland  

an der Ems. 

 

 

Wofür ist der Emdener Hafen  

bekannt?   

Der Hafen ist für den Automobil- 

umschlag bekannt. Das bedeutet,  

dass dort viele Autos verschifft  

werden. Im Jahr werden etwa 1,2  

bis 1,3 Millionen Autos verschifft.  

Außerdem ist der Hafen für die  

Offshore Windräder bekannt.  

Diese werden dort gelagert und  

verschifft.  

 

Damals: Den Emdener Hafen gibt  

es seit über 500 Jahren. Er gehört  

zu den alten Häfen in Deutschland.  

Der Schiffsbau hatte eine große  

Bedeutung für den Hafen. 

 

Heute aktuell: Aktuell wird die große Seeschleuse saniert 

und ein neuer Liegeplatz für größere Schiffe für rund 70 

Millionen Euro geschaffen.  

 

 

Freizeit 
KF 
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Ich war schon oft in Emden! Hier ein paar Fotos, die ich 

dort gemacht habe…    
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Du bist dran! 

Male das Schiff so bunt an, wie du nur kannst! 

 

 

Kannst du das Schiff bunt anmalen? 

Mach mit! 
SZ 
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Die 50-Jahr-Feier war eine fette, coole Party. Sie fand am Freitag, 

dem 27.02.2026 bei uns in der Mensa statt. Es waren wichtige Leute 

da. Auch Ehrengäste waren da, wie die ehemaligen Schulleiter Herr 

Baumeister und Frau Franke. 
 

Die Schule wurde 1976 für ca. 80 Schüler und Schülerinnen gebaut. 

Heute, also 50 Jahre später, besuchen viel mehr Schüler und 

Schülerinnen die Schule.  
 

Für das Jubiläum hat jede Stufe einen eigenen Auftritt vorbereitet. 

Jede Stufe hat ein Jahrzehnt zugeteilt bekommt. Zu der 

entsprechenden Zeit haben die verschiedenen Stufen kreative 

Auftritte gemacht. Die Auftritte waren lustig und supercool! Fast alle 

Schüler und Schülerinnen haben sich auf die Bühne getraut! Auch die 

Band hat viele Auftritte gehabt. Sie hat den neuen Neumühlen-Song 

gespielt. Zwischen den Auftritten haben verschiedene Leute nette 

Grußwörter an die Schule gerichtet. Frau Bauer von der Dieter-Bauer-

Stiftung hat der Schule zur Feier des Tages noch einen Check über 

10.000€ überreicht – darüber haben wir uns sehr gefreut! 
 

Nach der Feier hat jede Klasse noch Berliner geschenkt bekommen. 

Dann haben wir noch etwas in den Klassen weiter gefeiert.  
 

 

Die Jubiläumsfeier an der Neumühlenschule 

Unsere Schule 

FK & JL 
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Es war eine sehr schöne Feier, die 
allen viel Spaß gemacht hat! 
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Was hat es beim Frühlingsmarkt für  

Angebote gegeben? 

Es gab da ein Trödelmarkt und eine Tombola. Dafür konnte man 

Lose kaufen und viele tolle Preise gewinnen. 

Außerdem hat die Neumühlenart wieder viele schöne Dekoartikel 

verkauft. Beim Stand vom Förderverein gab es alkoholfreie Cock-

tails. Und es gab Kinderschminken, ein Bastel-Angebot, ein Mit-

mach-Angebot im Werkraum und einen Schieß-Stand auf dem 

Fußballplatz. Auch die Lebenshilfe Borken hatte wieder einen 

Stand bei uns.  

Natürlich gab es auch wieder viel Musik und Auftritte! So sind 

hatte unsere Schüler-Band und die Tanz-AG ihre großen Auftritte. 

Ein großes Highlight war auch der Auftritt des Sängers NILSEN! 

 

 

Was gab es alles zu essen? 

Für das leibliche Wohl wurde wieder ausreichend gesorgt! 

Es gab gebrannte Mandeln, Waffeln und eine Food-Meile. Dort 

gab es Currywurst, Pommes, Erbsensuppe, Bratwurst, Stockbrot 

und Hot Dogs. Und in der Cafeteria konnte man auch Kaffee und 

Kuchen bekommen. Es gab auch eine Candy-Bar, bei der man Sü-

ßigkeiten kaufen konnte!  

Frühlingsmarkt und Schulfest 

Unsere Schule 

DS 
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Es war ein 

toller Tag! 
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Im Deutschunterricht haben wir in diesem Jahr Geschichten geschrieben. Mir 

hat besonders gefallen, dass wir unsere eigenen Ideen verwirklichen konnten! 

Hier ist meine Geschichte. Viel Spaß beim Lesen! 

 

Die Mutti von Emilia und Lisa und der Vater wollen in den Urlaub fahren. Sie 

packen ihre Sachen ins Auto und die Mutter macht ein paar Brote fertig.  

„Wollen wir fahren?“, fragt der Vater. „Ja!“ sagt Emilia und dann fahren Sie alle 

zusammen los. „Wo wollen wir hinfahren?“, fragt Mama. „Ich dachte du hast 

was gebucht.“ „Nein!“ „Egal dann fahren wir zu Oma und Opa nach Polen.“   

Sie sind angekommen. Die Familie begrüßt Oma und Opa. Alle freuen sich, dass 

sie sich endlich wiedersehen. 

 

 

 

 

Alle haben Hunger und laufen zum Kgpiox. Da hören sie Geschrei. 

Die Polizei und ein Krankenwagen stehen vor der Tür. Im 

Supermarkt brennt es!  

 

Alle Menschen rennen heraus! Es geht ein Sanitäter rein und holt ein Kind raus. 

Die Eltern von Emila und Lisa fragen, was mit dem Jungen jetzt passiert. Der 

Sanitäter sagt, dass er nun keine Eltern mehr hat. Die Eltern sind bei dem 

Brand gestorben. „Wenn der kleine Junge jetzt keine Eltern hat, dann muss er 

ins Heim“, erklären die Eltern ihren Töchtern. Die Eltern fragen, ob Emilia und 

Lisa einen Bruder haben wollen. Sie finden die Idee toll! „Wir würden ihn 

aufnehmen“, erklärt Mama dem Sanitäter. „Okay, versuchen wir das zu 

ermöglichen!“, antwortet der Sanitäter. „Okay, aber dürfen wir ihn nach 

Deutschland mitnehmen?“ fragt Papa. „Ja, dürft ihr.“ „Okay, wieso?“, will der 

Sanitäter wissen. Papa erklärt: „Weil wir in Deutschland wohnen“. Die Sanitäter 

klären mit dem Jugendamt in Polen, dass der Junge nun bei der Familie bleiben 

darf.  

Es wird ein neues Kind aufgenommen 

Unsere Schule 

Lena 

50 



 

 

 

Die Familie versucht den Namen von dem Kind herauszufinden. Der Junge ist 

noch sehr klein und kennt seinen Namen nicht. Die Familie überlegt sich einen 

neuen Namen. Die Familie nennt den Jungen Louis. Louis und die Familie lernen 

sich nun kennen. Alle sind direkt verliebt in den kleinen Jungen. Der Junge ist 

gerne in seiner neuen Familie.  

 

 

 

Eines Abends geht die Familie Essen. Louis muss Haferbrei essen, weil er erst 

ein Jahr alt ist.  Alle anderen essen eine Pommes. „Guten Appetit!“, sagt die 

Bedienung. Alle lassen sich die Pommes schmecken. Emilia fragt: „Wann fahren 

wir zurück nach Deutschland?“ „In zwei Wochen fahren wir wieder zurück.“, 

antwortet Papa. „Aber wir müssen einen Kindersitz haben.“, bemerkt Lisa. „Es 

gibt einen Baby-Einkaufsladen, da gibt es alles, was wir für Kinder brauchen.“, 

sagt Mama. „Oma kannst du mitkommen?“, fragt Emilia. Oma stimmt zu und 

kommt gerne mit. „Ja okay, dann kann Emilia ihr Geburtstagsgeschenk auch 

direkt aussuchen.“, sagt Oma. Die Familie geht in den Einkaufsladen. Oma und 

Emilia suchen ein Geschenk. Schnell haben sie das Passende gefunden! Jetzt 

suchen sie noch den Kindersitz für Louis. Dann gehen sie wieder nach Hause zu 

Oma und Opa. Die zwei Wochen vergehen sehr schnell! 

 

Der nächste Tag kommt. Sie fahren nach Hause, zurück von Polen nach 

Deutschland. Sie fahren 13 Stunden nach Deutschland. Währenddessen halten 

sie bei McDonald’s an und essen da was. Dann fahren sie weiter. Louis schreit. 

Er hat Hunger. Mama gibt ihm den Haferbrei. Dann schmeißt er den Haferbrei 

zu seiner Schwester Emilia. Sie ist von oben bis unten mit Haferbrei bekleckert! 

Aber Mama hat Tücher dabei. Sie macht Emilia wieder sauber.  

 

Danach fahren Sie weiter. Sie kommen als Familie mit einem neuen 
Kind nach Hause - wie schön! 

 
Die Geschichte ist zu Ende.  
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Im zweiten Schulhalbjahr kam es zu großartigen 

Neuigkeiten: wir haben einen zweiten Bulli für unseren 

Förderverein NeumühlenFreunde bekommen.  

Tobias Heming, Vater einer Schülerin und ein Borkener 

Unternehmer, hat uns einen Ford Transit mit 

ausklappbarer Rampe für Rollstuhlfahrer geschenkt. 

Wir sind sprachlos und überwältigt vor Freude! Wir 

bedanken uns von ganzem Herzen für dieses 

großzügige Geschenk! 

 

Nun haben wir zwei Bullis zur ständigen Verfügung 

und können diese für Ausflüge, Klassenfahrten, oder 

Praktikumsfahrten nutzen. Das bedeutet für uns viel 

Freiheit und erleichtert unseren Alltag erheblich. Toll! 

Unser zweiter Schul-Bulli 

Unsere Schule 

SZ 
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Im Unterricht  haben wir uns über Zeiten    

 

und Orte  unterhalten. Das haben wir mit Talkern   

 

und Gebärden gemacht! Kennst Du die Wochentage?  

 

          Verbinde!  

Zeig´s mit deinen Händen! 

Mach mit! 
SZ 
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Während wir das Thema Bionik behandelt haben, haben wie viele ver-

schiedene Versuche durchgeführt. Folgende Dinge haben wir unter-

sucht: die Klette, den Lotuseffekt, das Palmenblatt, das Fell eines Eis-

bären und die Pusteblume. 

Dem Versuch mit der Pusteblume möchten wir euch hier einmal ge-

nauer vorstellen. Du kannst ihn zuhause auch selbst einmal versuchen. 

Wir arbeiten dabei wie echte Forscher!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Material – Ihr braucht: 

Samen einer Löwenzahnblüte 

Lupe      Pinzette 

Schwarze Pappe    Schere 

Stoppuhr 

 

Vermutung 

Der Samen eines Löwenzahns fliegt wie ein Kreisel auf den Boden. 

Bionik – Teil 2 

Mach mit! 

EE & O1 
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Forscherfrage 

Wie gleitet der Löwenzahn-Samen zu Boden? 



 

 

Durchführung 

 

 

1 Lege den Löwenzahnsamen auf die schwarze Pappe. 

2 Schaue dir den Samen unter der Lupe genau an. 

Siehst du den Schirm, den Samen und den Stängel? 

 

3 Nimm den Samen vorsichtig mit der Pinzette auf. Stelle dich mit 

der Pinzette auf einen Stuhl. Lass den Löwenzahnsamen nun auf 

den Boden fallen. Stoppe die Zeit. 

Wie lange braucht der Samen, bis er den  

Boden erreicht? 

4 Trage die gestoppte Zeit in der Tabelle unter Beobachtung ein. 

5 Halte den Löwenzahnsamen mit einer Pinzette fest. Schneide den 

Schirm ab. 

 

 

6 Lass den Löwenzahnsamen nun ohne Schirm auf den Boden fallen. 

Stoppe auch hier die Zeit. 

Wie lange braucht der Samen, bis er den Boden erreicht hat? 

7 Trage die gestoppte Zeit in der Tabelle unter Beobachtung ein. 

 

 

 

 

 

 

Hier siehst du ein Löwen-

zahnsamen mit Schirm! 

Und hier ist ein Löwen-

zahnsamen ohne Schirm! 
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Beobachtung - Was passiert? 

 

     

 

 

Erklärung 

Kannst du deine Beobachtung erklären? 

 

Der Löwenzahnsamen gleitet durch den Schirm langsam auf den 

Boden. 
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Wir erkennen: 

 

 

Nach dem Vorbild des 

Löwenzahns wurde der 

Fallschirm entwickelt! 



 

 

 

 

 

Nach den Herbstferien ist eine neue Schülerin zu uns 

in die O1 gekommen. Auch sie stelle ich dir vor. 
 

Sie kommt aus Moldavien und  

spricht nur Russisch. Jetzt kann 

sie aber auch schon viele deut-

sche Wörter. 
 

So sieht Elena aus: 
Elena strahlt. Elena hat lange,  

dunkle Haare. 
 

Das macht Elena gerne:  
Elena hört gerne Musik. Elena mag Pommes und Pizza. 
 

Das übt Elena in der Schule: 
Auch Elena übt verschiedene Gebärden. Außerdem 

spricht sie mit einem Talker. Das macht sie schon 

richtig gut! Sie versucht wie Alla beim Schwimmen die 

Beine vom Boden zu nehmen. Elena geht mittwochs 

mit in die Übungswohnung.  
 

Ich finde toll, dass Elena zu uns gekommen ist! 

Schüler stellen Schüler vor: Elena  

Unsere Schule 

BS 
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Was sind Stolpersteine? 

Stolpersteine sind Denkmäler für die Menschen,  

die durch Nationalsozialisten ermordet wurden  

und sich für Juden und Jüdinnen eingesetzt haben.  

Wir haben im Unterricht über die Zeit des National- 

sozialismus gesprochen.  

 

Stolpersteine sind kleine Gedenktafeln in den  

Straßen von Borken. Wir haben uns viele  

Videos über die Stolpersteine angeschaut. An einem Tag sind wir dann nach 

Borken zu den Stolpersteinen gegangen. Wir haben die kleinen Denkmäler 

sauber gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

Das hat der Besuch mit uns gemacht: 

Wenn man das Denkmal sieht, ist das erstmal nicht so schön. Es ist traurig, dass 

so viele Menschen in der Zeit gestorben sind. Wir finden schlimm, dass die 

Menschen wegen ihrer Religion von den Nazis ermordet wurden. Wir haben 

auch etwas Angst bekommen, dass so etwas Schlimmes wieder passieren kann. 

Wir haben Angst davor, dass einige wenige Menschen so viel Macht über ein 

Volk hatten. 

 

Wichtig für uns: Wir vergessen all die Menschen, die gegen die Nazis gekämpft 

haben und ihr Leben in der NS-Zeit verloren haben, nicht! 

 

Stolpersteine in Borken 

Unsere Schule 

FK & O2 

Hier stehen Namen von Personen, die 

gegen die Nazis gekämpft haben! 

58 



 

 

 

Gut zu wissen!  

Was war der Nationalsozialismus? 

 

Der Nationalsizialisus war eine politische Bewegung in Deutschland. Oft sagt 

man auch: „NS-Zeit“. 

Die Nazis wollten viel Macht haben.  

Ihr Anführer war Adolf Hitler.  

Er und seine Partei kamen 1933 an die Macht. 

 

Die Nazis entschieden über viele Dinge allein. Andere Meinungen waren nicht 

erlaubt. Viele Menschen hatten Angst. 

 

Die Nazis dachten: Manche Menschen sind mehr wert als andere. Das war 

falsch und grausam.  

 

Besonders verfolgt wurden: 

- Jüdische Menschen 

- Menschen mit Behinderung 

- Sinti und Roma 

- Homosexuelle Menschen 

- Politische Gegner 

 

Viele Menschen wurden eingesperrt, verletzt oder getötet. Millionen 

Menschen starben.  

Die Nazis begannen auch den Zweiten Weltkrieg. Der Krieg dauerte von 1939 

bis 1944. Viele Länder waren betroffen.  

 

 

Heute ist klar: Der Nationalsozialismus war ein schweres Unrecht.  

Darum ist Erinnerung wichtig.  

Heute gibt es überall in Deutschland,  

aber auch weltweit, kleine und große Denkmäler,  

die an diese schlimme Zeit erinnern. Die Stolpersteine sind ein Beispiel dafür. 

 

Menschen sollen friedlich und respektvoll zusammenleben! 
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In liebevoller Erinnerung an unseren Schüler Henry 

Unsere Schule 

M2 

Frau Isselhorst 

erinnert sich: „Henry 

hatte ein Lächeln, das 

ansteckend war!“ 

 Frau Löbe erinnert 

sich: „Henry hat 

uns immer so 

aufmerksam 

angeschaut!“ 

 

Die Schüler 

erinnern sich: 

„Henry aß sein 

Mittagessen 

immer kalt!“ 

 

Herr Schmidt 

erinnert sich: 

„Henry hatte die 

schönsten Augen 

der Schule!“ 
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Die Schüler 

erinnern 

sich: „Henry 

war immer 

mit dabei!“ 

 

Daniel erinnert 

sich: „Mit 

Henry fühlten 

sich die kleinen 

Momente an, 

wie eine 

Ewigkeit!“ 

 

Henry, wir 

werden dich 

nicht vergessen! 
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Was ist ein Fußball-Turnier? 

Ein Fußball-Turnier ist ein sportlicher Wettbewerb. Mehrere 

Mannschaften spielen gegeneinander Fußball. Bei unserem Turnier 

dauert ein Spiel nicht 90 Minuten, sondern nur 10 Minuten. So kann 

jede Mannschaft gegen jeden anderen Teilnehmer spielen.  

 

 

 

 

Wer hat alles am Turnier teilgenommen?  

Es haben Mannschaften von den Förderschulen aus Gronau, Gescher 

und Bocholt teilgenommen.  
 

Viele Zuschauer haben Plakate gebastelt.  

Sie haben mit den Plakaten ihre Mannschaft  

angefeuert.  
 

 

Die Neumühlenschule hat nach einem  

spannenden Elfmeterschießen den ersten  

Platz gemacht und den Pokal gewonnen! 

Das große Fußball-Turnier 

Unsere Schule 
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Ich liebe Memes! Sie sind sehr lustig! In meinem Artikel 

erkläre ich dir, was ein Meme ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf tenor.com, giphy.com oder youtube.de kannst du Memes  

schauen. 

 

 

Welches Meme gefällt dir am besten? 

Memes 

Freizeit 
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Ein Meme ist ein humorvolles, oft im Internet 

vorkommendes Bild, das sich rasant viral verbreitet. Es 

entsteht meist aus einer Kombination von bekannten 

Menschen und Texten. Es kann aber auch in Form eines 

bewegten und unbewegten Bildes, als einzelner Text, 

Video oder Audiodatei vorkommen. 

Ein Meme entsteht häufig, weil ein Bild oder Foto aus 

seinem eigentlichen Kontext genommen wird und dann z. 

B. mit einem neuen Text eine neue Bedeutung bekommt. 

Memes dienen der Unterhaltung. 

Memes sind eine Form der Bildkommunikation. 

Man kann Memes auch einfach selbst erstellen. 
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Was ist ein Schützenfest? 

Ein Schützenfest ist ein nettes Fest mit 

Blasmusik, Vogelschießen und Gemeinschaft. 

Alle jungen und alten Leute feiern 

miteinander. Zum Beispiel feiern meine 

Familie und ich zusammen. Meine Oma 

kommt nachmittags immer zum Kaffee und 

Kuchen. 

Es gibt Leute mit einer Uniform, die man 

Offiziere nennt. Die Schützen haben einen 

Hut auf und eine grüne Krawatte um.  

Beim Vogelschießen wird auf einen Holzvogel 

geschossen. Wer den runterschießt, ist 

Schützenkönig und sitzt abends auf dem 

Thron. Mein Bruder ist Schießwart. Er passt 

auf, dass beim Vogelschießen keiner verletzt 

wird.  

 

Diesjähriges Jubiläum 

Dieses Jahr hat unser Verein 125-jähriges  

Jubiläum. Das Jubiläum wird aufwendig vor- 

bereitet. Hierfür bin ich im Team „Aufbau“,  

um den Thronbogen auf zu bauen. 

Schützenfest in Ahaus-Ammeln – Das Beste Wochenende im Jahr 

Freizeit 
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Hier steht das Zelt! 

Das ist der Holzvogel 

Hier helfe ich beim Aufbau 



 

 

Meine Erinnerungen 

Wenn der Festball um 19:30 Uhr startet, dann feiern wir alle 

zusammen. Alle Freunde, Verwandte und Nachbarn des 

Königspaars feiern zusammen. Aber auch wenn man das 

Königspaar nicht direkt kennt, kann mitfeiern, wenn man aus 

Ammeln kommt. Spät abends gibt es noch eine Polonaise. Dann 

geht die Party erst so richtig los! 

 

Verschiedene Aktionen im Jahr  

- Umwelttag: Da sammeln wir alle zusammen Müll ein. Hier 

sind schon kleine Kinder mit dabei. 

- Es gibt mehrere Versammlungen für alle Mitglieder im Jahr. 

- Weinprobe: Hier probieren wir den Wein, den es auf dem 

Schützenfest zu trinken gibt. 

- Osterfeuer: Das Osterfeuer wird von der Landjugend 

organisiert. Hierzu ist auch der Schützenverein eingeladen. 

- Und als Abschluss des Schützen-Jahres kommen dann die  

drei Tage Schützenfest!  

 

 

Hier siehst du mein  

Schützenfest-Outfit! 
 

Feierst du auch so gerne 

Schützenfest wie ich? 
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Die Ninja Turtles sind vier mutierte Schildkröten. Sie leben 

in der Kanalisation einer großen Stadt. Die Stadt heißt New 

York City. Sie sind wie Menschen. Sie können sprechen und 

kämpfen. Sie sind Ninjas.  

 

Was machen die Ninja Turtles? 

Die Turtles kämpfen gegen Verbrecher. Sie beschützen die 

Stadt. Sie helfen Menschen in Not. Sie arbeiten als Team. 

 

Die vier Turtles 

- Leonardo: Er ist der Anführer. Er ist ernst und mutig.  

- Donatello: Er ist schlau. Er baut Maschinen. 

- Michelangelo: Er ist lustig. Er liebt Pizza.  

- Raphael: Er ist stark. Er wird schnell wütend.  

 

 

 

 

Teenage Mutant Ninja Turtles 

Freizeit 
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Freunde 

Ein wichtiger Freund ist Splinter. Er ist Lehrer. Er bringt 

ihnen Ninjutsu bei.  

Auch April O´Neil ist ihre Freundin.  

Sie ist Reporterin. Sie hilft den Turtles.  

 

Feinde 

Ein großer Feind ist Shredder. Er ist sehr gefährlich. Er will 

die Turtles besiegen. 

Auch Krang ist ein Feind. Er kommt aus dem All. Er plant 

böse Dinge.  

 

Die Ninja Turtles zeigen:  

Freundschaft ist wichtig! Zusammen ist man stark.    
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Wir, die Klasse P2, waren vom 01.06.26 bis zum 03.06.26 auf Klassenfahrt. 

Gemeinsam erlebten wir drei spannende Tage voller Spaß und Abenteuer auf 

dem Ferienhof Eilers in Ahaus. 

Am Montag trafen wir uns früh morgens mit unseren Koffern an 

der Schule. Dann ging es nach dem Frühstück endlich los. Die 

Aufregung war groß. Alle Koffer wurden in unseren beiden Bullis 

verstaut und wir fuhren gemeinsam Richtung Ahaus. Unterwegs 

hielten wir an einem großen Spielpatz an. Dort konnten wir uns 

austoben, klettern und spielen. Bevor es weiter ging, machten wir noch eine 

Snackpause auf dem Spielplatz. Anschließend fuhren wir endlich und voller 

Vorfreude weiter zur Unterkunft. Den Nachmittag verbrachten wir, bei 

sonnigem Wetter, auf dem Hof. Hier warteten viele spannende Entdeckungen 

auf uns. Wir konnten Tiere streicheln, Kettcar fahren, Trampolin springen und 

auf dem Spielplatz spielen. Ein Highlight am frühen Abend war das Füttern der 

Ziegen, bei dem wir die Tiere ganz aus der Nähe erleben konnten. Das war ein 

perfekter Start in unsere Klassenfahrt! 

Der Dienstag begann mit einem weiteren Höhepunkt. Nach 

einem ausgiebigen Frühstück machten wir uns auf den Weg 

zum NaturZoo in Rheine. Auf unserem Rundgang 

beobachteten wir zahlreiche Tiere und verbrachten einen 

abwechslungsreichen Tag zusammen. Ein besonderes Erlebnis 

war das Affengehege, durch das wir hindurchgehen durften. Damit die 

neugierigen Affen nichts von uns stibitzen konnten, durften wir keine 

losen Gegenstände mit hereinnehmen. Das war ein aufregendes 

Erlebnis! Auch eine kurze Regenpause wurde gut genutzt und es ging in den 

Indoorspielplatz im Zoo. Hier konnten wir etwas spielen. Besonders gefreut 

haben wir uns dann über das Mittagessen: es gab Pommes und Eis zum 

Nachtisch! 

Die Klassenfahrt der P2 – Drei Tage voller Abenteuer 

Unsere Schule 
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Am Mittwoch ging es dann früh morgens, nach einem kleinen Snack, wieder 

zur Schule zurück. Dort erwartete uns ein umfangreiches Frühstück mit 

leckeren Brötchen, Aufschnitt und Gemüse. Anschließend schauten wir uns 

gemeinsam die Fotos der Klassenfahrt an. Wir erinnerten uns an die schönen 

Erlebnisse. 

Wir hatten eine wunderschöne Zeit mit vielen unvergesslichen Momenten, an 

die wir uns noch lange erinnern werden! 
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Ich liebe Animationsfilme. Einer meiner liebsten Filme heißt 

KPop Demon Hunters. Er wurde letztes Jahr auf Netflix 
veröffentlicht. 

 

Darum geht’s 
Der Film vermischt K-Pop mit Fantasy und Action. 

 

Es gibt die K-Pop-Girlband Huntr/x. Sie ist auf der 

Bühne sehr erfolgreich. Sie führen ein geheimes Doppelleben. 
Sie kämpfen gegen das Böse und jagen Dämonen. Aber mit 

ihrer Musik und ihren Superkräften beschützt die Girlband die  
Menschheit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

K Pop DemonHunters 

Freizeit 
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Rumi 

Zoey 

 

Zoey 

Mira 

 

Zoey 
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Das sind die Figuren von KPop Demon Hunters:  
 

Huntr/x = die Band, die guten Heldinnen 
Die Mädchen in der Band heißen Rumi, Zoey und Mira.  

Ihre Gegner ist eine K-Pop-Boyband. Der Superbösewicht ist  
Gwi-Ma, das ist der Boss der Dämonen. Er ist der Manager 

               der Boyband. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es gibt auch die Tiere Derpy und Sussie. 
Derpy ist eine Dämonen Katze und Sussi  
ist eine Dämonen Elster. 
 
 
 
 

Wusstest du das? 
 

Die Filmmusik ist auch sehr bekannt. Vor allem die Lieder 

Takedown und Golden sind beliebt. Zu den Liedern gibt 

es auch Tänze. Diese hat die Girlband auch im Film getanzt. 
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Hier ist die Fortsetzung meiner Geschichte! 
 

Dann geht er zur Polizei. 

Er fragt nach einer Ausbildung. 

Der Polizei-Chef sagt: „Nein, noch nicht.  

Aber du kannst einen Tag bei uns ein  

Praktikum mitmachen.“ 

Luis sagt: „Danke.“ 
 

Am nächsten Tag steht Luis früh auf. 

Er ist bereit. 

Er bekommt eine Uniform. 

Er bekommt Ausrüstung. 
 

Sein Kollege heißt Tom. 

Tom sagt: „Ich passe auf dich auf.“ 

Sie fahren durch die Stadt. 

Dann kommt ein Einsatz. 
 

Bei einer Bank ist eine Schießerei. 

Luis und Tom fahren hin. 

Tom wird getroffen. 

Luis hilft ihm.  

Die Täter werden gefasst. 

Tom kommt ins Krankenhaus. 

Es geht ihm besser. 

Nach dem Tag wird Luis bei der Polizei aufgenommen. Er macht eine 

Ausbildung. 
 

Luis – Vom SEK-Helden zum Familienmenschen – Teil 2 

 

Unsere Schule 
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Eines Abends ruft Henry an. 

Henry ist sein Freund. 

Er hat kein Geld. 

Luis sagt: „Du kannst bei mir wohnen.“ 

Luis kauft Möbel für Henry. 
 

Henry kommt an. 

Sie feiern eine Party. 

Viele Freunde kommen vorbei.  
 

Plötzlich geht es Tomas schlecht. 

Tomas ist ein Freund von Luis und Henry. 

Er ist bewusstlos. 

Luis ruft den Krankenwagen. 

Tomas kommt ins Krankenhaus. 

Er wird schnell wieder gesund. 
 

Luis geht jetzt zum SEK. Ein paar Tage später kommt ein Einsatz. 

Eine gefährliche Bande ist in Hamburg. 

Luis und das SEK fahren los. 

Sie stoppen den Anführer. 

Der Chef sagt: „Luis, du bist einer der Besten.“  
 

Aber Luis merkt, dass er seine Eltern vermisst.  

Luis merkt: Geld und der Job ist nicht alles. 

Freunde und Familie sind wichtig.  

Luis denkt an seine Eltern. 

Er ruft sie an. 

Er sagt: „Ich vermisse euch. Ich komme euch besuchen.“ 

Luis fliegt zurück nach Brookhaven. Er bleibt für einige Zeit bei seinen 

Eltern. 
 

Aber wer weiß, was das Leben für Luis noch bereithält! 

Ende 
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Lage: Die Werft liegt im   

       Nordwesten von Deutschland.  

       Sie befindet sich an der    

       holländischen Grenze.  

       Die Werft liegt an einem Fluss  

       namens Ems. 

 

 

Wofür ist die Meyer-Werft  

bekannt?   

Es werden dort große Kreuzfahrt- 

schiffe gebaut, die modern und  

luxuriös sind. 2025 ist zum Beispiel  

die „Disney Destiny“ fertiggebaut  

worden.  

 

 

Damals: Im Jahr 1795 wurde die  

Werft gegründet. Zuerst wurden  

da kleine Schiffe aus Holz gebaut.  

Danach fertigte man größere Schif- 

fe aus Eisen und Stahl.  

 

Heute aktuell: Aktuell hat die Werft  

Aufträge bis 2036. Ende 2027 sollen  

wahrscheinlich in Emden die Schiffe  

endausgerüstet werden.  

 

Freizeit 
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Ich war schon mehrmals in Papenburg! Hier ein paar Fotos, 

die ich dort gemacht habe…    
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NoHandMTB ist ein sehr cooler und bekannter 

YouTuber. 

 

 

 

 

 

 

NoHandMTB ist 23 Jahre alt und er wurde 2001 

geboren. 

 

 

 

 

 

 

 
Für Mountainbiken braucht man einen extra Helm. 

 

 

 

 

NoHadMTB – ein bekannter YouTuber 

Freizeit 
DS 

Mountainbiken ist das Hobby von 

NoHandMTB.  

 

NoHandMTB macht in seinen 

Videos viel über Mountainbiken. 
 

Hier siehst du 
verschiedenen Farben 

von einem Helm. 
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NoHandMTB macht Werbung für Hoddies und  

                        T-Shirts, um die zu verkaufen. 

 

 

 

 

 

 

 

NoHandMTB hat einen eigenen Shop und verkauft die 

im Internet. 
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Landwirtschaftssimulator ist ein Spiel für den Computer, die 

PlayStation oder die Xbox. In dem Spiel arbeitet man selbst 

als Bauer oder Bäuerin. Man baut seinen eigenen Bauernhof 

nach und nach auf.  

 

 

 

 

 

 

Das Spiel ist ab null Jahren freigegeben. Es gibt 

verschiedene Lizenzen. Man kann das Spiel auch nur für 

einige Wochen oder Monate kaufen. Die Kosten hängen 

davon ab, ob man ein paar Monate warten möchte. Wenn eine 

Version schon ein paar Monate raus ist, ist das Spiel oft 

günstiger.  

 

Der Landwirtschaftssimulator 

Freizeit 
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So sieht der Hof dann 

von oben aus! 
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Diese Tiere gibt es in dem Spiel: Hund, Schwein, Hühner, 

Schafe, Kühe, Pferde. Jetzt neu: Ziegen und Rinder.  

 

 

 

Man Kann Felder anlegen. Darauf kann man Mais und Korn 

anbauen. Das wird dann im Herbst geerntet.  

 

 

 

 

 

 

 

In dem Spiel gibt es auch verschiedene Jahreszeiten. lm 

Winter kann man dann z.B. kein Korn mehr aufnehmen, 

sondern das müsste man schon im Herbst machen. Oder 

Mais kann man nur im April und Mai anbauen.  

Misthaufen wird auf dem Feld mit einem Mischstreuer 

verteilt. Das ist dann eine Art Dünger.  

Mir macht das Spiel immer viel Spaß! 
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Morgens haben wir zusammen gefrühstückt. Danach sind wir mit un-

serem Neumühlenschulen-Bulli in die Stadt gefahren. Wir sind zu der 

Eisbahn gelaufen. Dort haben wir uns Schlittschuhe ausgeliehen. Das 

war für alle Schule kostenlos – richtig cool! Es waren auch andere 

Schulen dort. Wir hatten sehr viel Spaß zusammen. Danach waren wir 

noch etwas in der Stadt shoppen. Mittags haben wir beim Fritten-

werk Pommes essen. Alle Schüler und Lehrer waren froh und glück-

lich. Wir haben viel gelacht und auch mal einen Witz gemacht. Nach 

dem Ausflug war jeder kaputt. Es war ein sehr schöner Tag, der viel 

zu schnell umgegangen ist!  

 

Ein Ausflug der O2 

Unsere Schule 
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Bodo Wartke kann singen. Bodo Wartke singt Barbaras Rhabarber-

bar. Das ist einer meiner Lieblings-Lieder. 

 

Bodo Wartke lächelt. 

Bodo Wartke ist lustig. 

 

Bodo Wartke trägt eine Brille. 

Bodo Wartke hat kurze Haare. 

Bodo Wartke strahlt. 

 

 

 

 

Bodo Wartke trägt lustige Sachen. 

Er trägt oft bunte Anzüge. 

 

 

 

 

 

Bodo Wartke 

Freizeit 
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Im Mai waren die M2 und die M3 zusammen in Arnheim auf Klassenfahrt. 
 

Montag 

Am Montag haben wir gemeinsam in der Schule Pizza gemacht und sind nach 

dem Mittagessen losgefahren. Als wir in Arnheim angekommen sind, haben wir 

ausgepackt. Dann haben wir uns unsere Ferienhäuser angeguckt. Draußen gab 

es viele Sachen zum Spielen. Die haben wir sofort ausprobiert.  

 

Dienstag 

Am Dienstag sind wir in den Burgers Zoo gefahren. 

Besonders gut gefallen hat uns das Aquarium. Wir sind durch 

einen Tunnel gelaufen und die Fische sind über uns 

geschwommen. Das Schmetterlingshaus war auch schön, 

weil sich die Schmetterlinge auf unsere Knie und sogar den 

Kopf gesetzt haben. Und es gab 

leckere Pommes zum Mittagessen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch 

An diesem Tag sind wir im Ferienpark geblieben. Dort gab es viel, was wir 

machen konnten: Wir waren im Wald. Dort konnte man balancieren und spielen.  

Es gab einen kleinen Bauernhof mit 

Pferden und Ziegen und einer Katze.  

M2 und M3 auf Klassenfahrt in Holland 

Unsere Schule 
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Wir haben auf den Spielplätzen gespielt. Es gab: große Trampoline, einen 
Fußballplatz, ein DJ-Pult und noch viel mehr. 

Nachmittags waren wir im Schwimmbad. 

Abends haben wir im Kino Zoomania angeguckt.  

 
Donnerstag 

Am Donnerstag durften wir in den großen Soezelen-Raum gehen.  

Der sieht aus wie ein Schiff.  

 

Es gibt Wasserbetten, 

ein Bällebad und man 

kann ein Boot mit einem 

Steuerrad lenken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine andere Gruppe war in der Stadt. Wir waren bummeln, sind in einen 

Spielzeugladen gegangen und haben ein großes Eis gegessen.  

 
Freitag 

Am Freitagmorgen haben wir die Autos gepackt und sind nach Hause gefahren. 

Auf dem Rückweg haben wir bei McDonalds gefrühstückt.  

 

 

Es war toll, mit der M2 zusammen auf die Klassenfahrt zu fahren. Es 
war immer jemand zum Spielen draußen und wir konnten viel zusammen 

machen! 
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Ich liebe das Online-Spiel Dress to Impress!  

Hier erfährst du, wo du es spielen kannst und was es überhaupt ist. 

 

Was ist dress to impress?  

Dress to Impress ist ein Spiel, das man bei Roblox spielen kann. Roblox ist eine 

Online-Plattform für Spiele.  

 

Worum geht es bei Dress to Impress? 

Bei Dress to Impress erhält man einen eigenen Avatar. Diesen Avatar kann man 

erstellen, wie man möchte. Man kann seinem Avatar verschiedene 

Kleidungsstücke anziehen. Wenn man fertig ist mit seinem erstellten Outfit, 

dann läuft der Avatar über den Laufsteg. 

Es gibt bei Dress to Impress verschiedene Themen. Wenn oben links in der Ecke 

z.B. „Thema 90er“ steht, dann muss man seinen Avatar passend zu diesem 

Thema kleiden. Man kann Dress to Impress aber auch ohne eine Vorgabe 

spielen. Dann entwirft man einfach eigene Outfits.  

 

 

 

Weitere Infos: 

- Bei Dress to Impress gibt es verschiedenen Updates und Quests. 

- Dress to impress kann man auch auf YouTube gucken. Dann kann man 

sehen, wie andere ihre Avatare angezogen haben.  

Dress to impress 
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Ich verlasse die Schule und das werde ich am meisten 

vermissen! 
 

Schulweg: 

Ich muss jeden Tag lange fahren zur Schule. Trotzdem bin ich gerne 

zur Schule gekommen. 
 

Das Miteinander: 

Ich kann hier viel mithelfen.  

Ich mache hier einen Roll-Buddy-Dienst. 

Ich werde oft nach meiner Meinung gefragt.  

 

Die Pausen: 

In der Pause treffe ich gerne meine Freunde. Wir hören Musik und 

chillen. Meine Mitschüler und Mitschülerinnen werde ich vermissen. 

Die Lehrer waren alle supernett. Alle haben mich unterstützt. Alle 

sind nett zueinander.  
 

Meine Lieblingsfächer: 

Mathe hat mir ziemlich viel Spaß gemacht,  

weil ich da gut bin. Auch die Töpfer AG  

war schön. Hier konnte ich immer viele  

Sachen machen und herstellen! 

Hauswirtschaft finde ich cool, weil man da mit vielen Schülern 

zusammenarbeiten kann.  
 

Meine Zukunft: 

Ich freue mich auf die Arbeit. Ich bin aber auch aufgeregt, weil es 

dann alles anders ist. Ich werden z.B. weniger Pause haben.  

Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge.  

 

 

             Ich verlasse die Schule  

Unsere Schule 
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Im zweiten Halbjahr haben die Schülerinnen 

und Schüler der B2 ein Praktikum gemacht. 

Linus, Alexander, Jonas R., Jonas S., Levin und 

Yul haben ein Praktikum in der Werkstatt 

gemacht.  

 

Ben hat ein Praktikum beim 

Karo Kaufhaus gemacht. 

Dort hat er Schränke auf- 

und abgebaut. Ben hat auch 

Betten montiert und eine 

Küche ausgebaut. Ihm hat 

das Praktikum gut gefallen. 

Es war aber auch sehr 

anstrengend und er hatte 

sogar zwischendurch 

Rückenschmerzen.  

Einblicke in die Arbeitswelt 

Unsere Schule 

B2 

86 



 

 

Kai hat mehrere Praktika gemacht. Er hat bei 

Picker, im Café Henry und bei Fahrrad Funke 

gearbeitet. Kai hat Fahrräder aufgebaut und 

repariert. Ihm hat es bei Fahrrad Funke sehr 

gut gefallen. Kai hat einen Arbeitsvertrag 

bekommen und fängt nach den Sommerferien 

bei Fahrrad Funke an.  

 

 

 

 

Alle anderen Schüler und Schülerinnen der 

Klasse arbeiteten während der Praktika-Zeit 

an Aufgaben, die auch in der Werkstatt 

anfallen. Es wurden Kekse gebacken, verziert 

und eingepackt. Sie haben Deko hergestellt, 

Brot gebacken und Marmeladen gekocht.  

 

 

 

Der Artikel wurde geschrieben von Sophie, Wolke und Ben N.  
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Das war sonst noch los 
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Einschulungs-Gottesdienst 

Weihnachts-Disco 
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Schwimm-Fest 

Greenscreen-Bilder von Karneval 
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Wir wünschen euch… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wünsche für die Entlass-Schüler 
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Zusammen hatten wir eine 

tolle Zeit! 
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Wir wünschen allen schöne, entspannte         
und sonnige Sommerferien! 


